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ulaisenbausstrasse 2

Schweizerische ?!lni*ße$ell$ci!<

Die Sensation des Jahres! a $kte Salai
Salambo ist ein Werk von geschichtlicher Bedeutui

folge aufgeführt

Salambo

Salambo

verkörpert das gigantische Ringen zwiscb«

sehener Wirklichkeit una wird durch seine <

erreicht an Inszenierung und Ausstattung <

Aufmachung.

Salambo

Salambo

Salambo

enthält neben der geschichtlichen Uragöt

Augenblick fesselt.

wirkt durch die Massenszenen geradezu •«

die durch besondere Eicbfeffekte zu nie (<$<

dokumentiert aufs neue den erzieherisch

und alle Uorurteile gegen das lebende

In Jhretn Jnteresse Hegt es, sobald als tnofü

Buntdruckplakate verschiedener Grössen, ßlicbeplakate, GextbiidN

8eit« 6. ÜII^VI«^ «iilsvK/Xürivd.

AaisenKausstrasse 2

Schweizerische film°6e§ellscbi

vis 8en8glil»i llss jslisll! s M, ösls
Salambo ist ein Werk von geschichtlicher Sedeutuy

folge aufgeführt.

Salambo verkörpert clas gigantische Hingen xwisclm

sehener Wirklichkeit und wird durch seins <

Salambo erreicht an Inszenierung und Ausstattung i

Aufmachung.

Salambo enthält neben der geschichtlichen Nag»
Augenblick fesselt.

Salambo wirkt durch die Massenszenen gerades« iibe

die durch besondere Hichtettekte xu nie p<

Salambo dokumentiert auf's neue den erzieherisch«

und alle Vorurteile gegen das lebende W

?n ZKrem Znieresse liegt es, sobalck als mösli

Suntdruckplakate verschiedener grossen, Llicheplakate, VextlM
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6 ^skte Das Filmwunder der Welt!

mg und wurde in den grössten Theatern des Kontinents mit riesigem £t-

m

eis den alten, seefahrenden Uölkern des mittelländischen [lîleeres in nie ge=

ic eminent künstlerische Darstellung zum Erlebnis.

ö das menschenmögliche und bezaubert durch den Pomp und Prunk der

lie eine Handlung, die jeden in seinen Bann zieht und bis zum letzten

überwältigend. Die Handlung spielt in landschaftlich reizvollen Gegenden,

gesehenen Panoramas werden.

ci Wert des Lichtbildes und wird Ihrem Cheater neue Kunden zuführen
ild wiederlegen.

Öjlteh, diesen film zur Uorführung zu bringen.
icber mit Cliches, Zeitungscliches, üoranzeigen etc. zur üerfügung.
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I.-S.. Wrich
ckalt. virektion: ZosepK l^ang

Telephon »Ziz

lmbo
INS und wurde in den grössten Theatern des Kontinents mit riesigem 6r-

e« den alten, seefahrenden Völkern des mittelländischen Meeres in nie ge-

le eminent Künstlerische Darstellung zum Erlebnis.

g das Menschenmögliche und bezaubert durch den Pomp und Prunk der

Zie eine Handlung, die leden in seinen Kann sieht und vis zum letzten

jjberwäMgend. vie ftandlung spielt in landschaftlich reizvollen Legenden,

zesehenen Panoramas werden.

es ivert des Lichtbildes und wird Zhrem Theater neue funden zuführen
!Iö wiederlegen.

SßlicK, ckiesen Zilm «ur vorfükrung dringen.
jcher mit eiiches, Xeitungscliches, Voranzeigen etc. zur Verfügung.
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